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Austausch
Liebe Leser:innen,

seid Ihr offen für die Begegnung mit neuen oder auch bekannten Kontakten und
wertvollen Austausch mit Impulsen und Erfahrungen zu vielen Aspekten der
Kinder- und Jugendarbeit? Dann werdet Ihr in den umfangreichen Termininfos zu
interessanten Veranstaltungs- und Fortbildungsangeboten vermutlich auch zu
Eurem Themengebiet fündig werden. Und auch einige Mitmachangebote für
Jugendliche und junge Erwachsene sowie Förderhinweise sind wieder dabei!

Viel Spaß beim Austausch und alles Gute für Euch!

Fit für Inklusion: Einblicke in die Gehörlosenkultur
Die Online-Veranstaltungsreihe „Fit für Inklusion“
bietet Interessierten monatlich eine Einführung in
Bereiche rund um Inklusion. Am 27. April gibt
Stephan Straßer Einblicke in die
Gehörlosenkultur. Er ist selbst gehörlos und
Mitglied der Geschäftsleitung des
Gehörlosenverbands München und Umland.
Gebärdensprachdolmetscher:innen werden
übersetzen. MEHR

Queeres Netzwerk Bayern jetzt auf Social Media
Das Queere Netzwerk Bayern (QNB) ist ab sofort
auf Facebook, Instagram und Twitter aktiv und
wird im Sommer ein Online-Portal freischalten,
das als Plattform für alle LSBTIQ*-Angebote im
Freistaat dienen soll. Es will zudem eine bessere
Vernetzung der Akteur:innen und die
Kommunikation der Community unter dem
gemeinsamen Dach ermöglichen und lädt zur
Teilhabe ein. So besteht für queere Initiativen in
Bayern die Möglichkeit, auf Basis einer
Selbstverpflichtung offizielle:r Netzwerkpartner:in
zu werden. MEHR

Ideenwerkstatt „Das geht besser”
Bei einer Ideenwerkstatt am 20. und 21. Mai in
Nürnberg werden gemeinsam neue Ideen rund
um das Thema Vollversammlung, Sitzungskultur
und Kommunikation zwischen den Verbänden,
VJMs und den Jugendringen entwickelt werden,
um ein besseres Miteinander zu schaffen. Die
ANMELDUNG ist bis zum 17. Mai möglich. MEHR

Austausch: Jugendliche mit Rassismuserfahrung
Für alle, die von Rassismus betroffen sind,
gestaltet Waseem Seger von der Fachstelle
Jugendarbeit in der Migrationsgesellschaft am
Bezirksjugendring Oberbayern ab 12. Mai einen
Online-Raum für regelmäßigen Austausch und
bayernweite Vernetzung. Die Themen umfassen
z.B. die Unterstützung BIPoC-Geflüchteter oder
die Gestaltung einer bayernweiten Kampagne
zum Stoppen des N-Worts. Die Anmeldung ist
per MAIL möglich. MEHR

Fortschreibung der Förderrichtlinien
Der BJR hat in Abstimmung mit dem Bayerischen
Sozialministerium die fachlichen Anforderungen
für DIE AUSBILDUNG UND FORTBILDUNG VON
EHRENAMTLICHEN JUGENDLEITER:INNEN (AEJ)
und JUGENDBILDUNGSMASSNAHMEN (JBM)
fortgeschrieben und weiterentwickelt. Die
Änderungen treten zum 1. Mai in Kraft.

Gautinger Termine
Das Institut für Jugendarbeit in Gauting ist die
landeszentrale Fortbildungseinrichtung des BJR.

Folgende Fort- und Weiterbildungsangebote
haben noch Plätze frei:

25. – 27. Juli 2022
„ALLES KULTUR, ODER WAS?!“
Vielfalts-Kompetenz in der OKJA aktiv gestalten

1. – 4. August 2022 
JUGENDLICHE, DIE UNS HERAUSFORDERN
SET-Kommunikation für den Umgang mit
emotional instabilen und aggressiven
Jugendlichen

1. – 3. August 2022
BOGENSCHIESSEN UND FÜHRUNG
Mit ruhiger Hand mitten ins Schwarze

KJR München-Land: Neuer Jugendpodcast
Der Kreisjugendring München-Land ist seit Ende
2021 auch im Hertzbereich unterwegs – und
zwar mit einem eigenen Podcast. Im OJOcast
dreht sich alles um aktuelle Themen in der
Jugendarbeit und des KJR. Die kürzlich
erschienene zweite Folge befasst sich mit
Achtsamkeit als Weg zur Krisenbewältigung.
MEHR

Jugendkonferenz „Lebe und liebe/Žij a miluj”
Das ahoj.info-Team beschäftigt sich anlässlich
der Jugendkonferenz „Lebe und liebe/Žij a miluj”
vom 24. bis 26. Juni in Pilsen mit dem Thema
LGBTIQ+ und Diversität. Auf dem Programm
stehen spannende Vorträge, der intensive
Austausch der Teilnehmenden, der
Jubiliäumsfestakt „25-Jahre Tandem” sowie eine
interaktive Stadtführung durch Pilsen. MEHR

Jetzt bewerben: Youth Alpine Interrail-Tickets
Mit einem Ticket von Youth Alpine Interrail
(Yoalin) lassen sich die Alpen klimafreundlich
erkunden. Alle zwischen 18 und 27 Jahren
können sich bis 20. Mai für eines von 150 Tickets
bewerben und sich vom 24. bis 26. Juni in
Landeck in Tirol beim Arge Alp-Fest anlässlich
des 50-jährigen Jubiläums des Alpenbündnisses
vernetzen. Umweltfreundliche Mobilität und
Jugend stehen seit der Gründung im Fokus, und
so setzt die Arge Alp sich auch für
grenzüberschreitende Bahnverbindungen ein.
MEHR

Hilfetelefon für Männer: Starke Nutzung
Das „Hilfetelefon Gewalt an Männern” richtet sich
seit 2020 an Männer, die in ihrem persönlichen
Umfeld Gewalt erfahren. Bayerns
Sozialministerin Ulrike Scharf bekräftigt: „Die
starke Nutzung des Männerhilfetelefons zeigt,
dass Gewalt an Männern durchaus ein Thema
ist, und das über alle Altersgruppen hinweg. Der
Bedarf ist da!”. Das Hilfetelefon ist unter 0800
123 99 00 zu erreichen, Betroffene, deren
Angehörige oder auch Fachkräfte finden zudem
online Informationen sowie ein Beratungsangebot
mit Live-Chatberatung. MEHR

Mitmachen: Jugendradiopreis „Radio for Future”
Ob Sachbeitrag, Satire, Interview, Podcast,
Moderation oder Jingle: Alle Radiomacher
zwischen zehn und 26 Jahren aus ganz Bayern
können ihre Beiträge für den Jugendradiopreis
einreichen. Alle Themen sind möglich, die
Beiträge dürfen maximal 60 Minuten lang sein.
Der Sonderpreis „Grenzenlos" wird an den
besten Beitrag verliehen, der sich mit Grenzen
zwischen Ländern, Menschen, Gedanken oder
auch Ideologien beschäftigt. Außerdem gibt es
kostenlose Workshops, z.B. zu Podcasts oder
Soundediting. MEHR

Online-Workshop jetzt zweisprachig buchbar
Der digitale Workshop
„Verschwörungserzählungen – und was wir ihnen
entgegensetzen können!” von DOKUPÄD
NÜRNBERG und dem KREISJUGENDRING
NÜRNBERG-STADT kann für deutsch-tschechische
Begegnungen ab sofort zweisprachig gebucht
werden. Außerschulische Träger können eine
Förderung bei Tandem beantragen. MEHR

Kreativwettbewerb zum Alltag in der DDR
Der Frage, wie das Leben in der DDR war,
können junge Menschen im Alter zwischen 13
und 27 Jahren beim bundesweiten Social Media-
Wettbewerb „Jugend erinnert –
Kreativwettbewerb für Museen” nachgehen.
Durch die intensive Auseinandersetzung mit dem
Thema und die Verwendung digitaler Formate
sollen Jugendliche neue und an ihrer Lebenswelt
orientierte Sichtweisen erhalten.
Teilnahmeschluss ist am 31. Mai. MEHR

Umfrage zu Leichter Sprache und Inklusion
Sonja Abend, BJR-Referentin zu Leichter
Sprache, bittet um Teilnahme an einer Umfrage
zu Inklusion in der Jugendarbeit. Es geht um
Rahmenbedingungen, notwendige
Verbesserungen und Erweiterungen der
inklusiven Jugendarbeit, mit besonderem Fokus
auf Leichte Sprache. Daneben werden auch
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die
Jugendarbeit abgefragt. Die Beantwortung des
FRAGEBOGENS dauert ca. 5-10 Minuten, die
Befragung ist anonym.

Aktive JuBis: Gesund essen für den Klimaschutz
Als Lern- und Begegnungsorte möchten die
Jugendbildungsstätten Bayern dazu anregen,
einen eigenen Beitrag für eine nachhaltige
Gesellschaft zu leisten. Dafür gehen sie mit
gutem Beispiel voran: Um den eigenen
Speiseplan klimabewusster zu gestalten,
verköstigen die JuBi Babenhausen und die JuBi
Hindelang ihre Gäste seit Jahresbeginn
konsequent vegetarisch. MEHR

Stellenangebote in der Jugendarbeit
Sie sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen Perspektive in

der Jugendarbeit? Sie möchten eine offene Stelle bewerben?
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